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HegemonieHegemonie

Realismus Realismus max. Macht  max. Macht  

Heinrich Heinrich TriepelTriepel: : „„Hegemonie Hegemonie ist ein Führungsverhältnis zwischen einem 
Staat und einem oder mehreren anderen Staaten. Sie ist die gebändigte Macht 
bzw. der bestimmende Einfluss. Damit steht sie zwischen bloßem Einfluss 
und Herrschaft. In Abgrenzung zur Herrschaft stützt sie sich auf die 
Anerkennung des geführten Staates.“

Gegenseitige Interdependenz?

Einflussmöglichkeiten der Hegemonialmacht:
1. direkter Einfluss 
2. indirekter Einfluss

„„Ein BEin Büündnis hndnis häält man durch starke Flt man durch starke Füührung zusammen, und die werden hrung zusammen, und die werden 
wir Ihnen gebenwir Ihnen geben““

G.W. BushG.W. Bush
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USA als Hegemonial MachtUSA als Hegemonial Macht

USA:USA:
-- Grundlage ihrer Hegemonie ist die Grundlage ihrer Hegemonie ist die üüberlegene berlegene 

technische und technische und wirtschaftlwirtschaftl. Leistungsf. Leistungsfäähigkeit, higkeit, 
-- Der Ausbau von Der Ausbau von Hard PowerHard Power des Pentagonsdes Pentagons
-- BurdingBurding SharingSharing und damit verbundene und damit verbundene 

KriegsfKriegsfüührunghrung
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MilitMilitäärische rische ÜÜberlegenheitberlegenheit

Mit LaserMit Laser-- oder GPSoder GPS-- geleitete Prgeleitete Prääzisionsbombenzisionsbomben
AufklAufkläärung durch: Satelliten oder unbemannten rung durch: Satelliten oder unbemannten 
DrohnenDrohnen
Einsatz modernster KommunikationstechnologieEinsatz modernster Kommunikationstechnologie

Zweit grZweit größößte und mit Abstand am weitesten te und mit Abstand am weitesten 
entwickelte Armee der Welt mit ca. 1,33 Mio. entwickelte Armee der Welt mit ca. 1,33 Mio. 
SoldatenSoldaten
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SupermachtSupermacht

„„SupermachtSupermacht““ nach nach RedwoodRedwood und und RRüühlhl
im Vergleich zum Rest der Welt auim Vergleich zum Rest der Welt außßergewergewööhnlich hnlich 
grogroßße, milite, militäärische Kapazitrische Kapazitääten sowie die Bereitschaft, ten sowie die Bereitschaft, 
diese auch einzusetzendiese auch einzusetzen
sowohl sowohl öökonomisch wie auch kulturell (konomisch wie auch kulturell (u.au.a. . i.S.vi.S.v. . 
Werten und Normen) eine VorbildWerten und Normen) eine Vorbild-- oder sogar oder sogar 
Leitfunktion hatLeitfunktion hat
sowie auch eine aktive Ausowie auch eine aktive Außßenpolitik , denn eine enpolitik , denn eine 
Supermacht zu werden ist auch fSupermacht zu werden ist auch füür eine isolationistisch r eine isolationistisch 
agierenden Staat magierenden Staat mööglich. Supermacht zu sein, dagegen glich. Supermacht zu sein, dagegen 
nicht.nicht.
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Die institutionalistische SichtDie institutionalistische Sicht

Aus dem Scheitern der Mitgliedschaft im Aus dem Scheitern der Mitgliedschaft im 
„„VVöölkerbundlkerbund““ am Veto des Senates nach dem 2. am Veto des Senates nach dem 2. 
Weltkrieg folgt: Weltkrieg folgt: 

Entstehung zahlreiche andere internationale Entstehung zahlreiche andere internationale 
Institutionen mit fInstitutionen mit füührende Rolle der USA. hrende Rolle der USA. 
-- Die UNO (1945)Die UNO (1945)
-- NATONATO
-- WeltbankWeltbank
-- WTO (1995)WTO (1995)
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KritikKritik

Obwohl die USA Obwohl die USA „„ffüührendehrende““ Rolle in diesen Rolle in diesen 
Organisationen innehalten, werden sie von der Organisationen innehalten, werden sie von der 
auaußßenpolenpol. Elite kritisch betrachtet. Die . Elite kritisch betrachtet. Die 
Mitgliedschaft in solchen Institutionen bedeutet Mitgliedschaft in solchen Institutionen bedeutet 
„„ Verlust nationaler SouverVerlust nationaler Souveräänitnitäätt““ und  ruft und  ruft 
„„SelbstbindungSelbstbindung““ hervor. hervor. 
Ablehnung der Ottawa Konvention, Ablehnung der Ottawa Konvention, KyotoKyoto--
Protokolls, IGHProtokolls, IGH
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Die Realistische SichtDie Realistische Sicht

der Krieg gegen Spanien 1898 ( es ging um Kuba) die USA hat damit 
auch Philippinien erobert
die Beteiligung am ersten Weltkrieg und der „Rückzug“ aus Europa 
nach dem Sieg Letztgenanntes führte im ersten Weltkrieg zu 
retardierendem globalen Aufstieg der USA.
Der Sieg im zweiten Weltkrieg ( auf beiden Schauplätze, in Europa und 
Asien) 
Das erfolgreiche Durchstehen des Kalten Krieges mit Ende des 
Ostblocks und dem Zerfall der UdSSR 

Vormachtstellung der USA und 
„Alleinherrschaft“
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Die USA als WirtschaftsmachtDie USA als Wirtschaftsmacht

Ca. 303 Mio. Einwohner 
mit 31 Einwohner pro qm
Bevölkerungswachstum: 1%

BIP: 14.084, 1 Mrd.$ 
BIP/Kopf 46.460 $

Wirtschaftswachstum: 2,2 %
AL Quote: 4,6 %
Inflationsrate: 2,8 %
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BIP WachstumBIP Wachstum

--
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AusblickAusblick

Die USA sind trotz Irak und Afghanistan Die USA sind trotz Irak und Afghanistan 
Hegemonialmacht und kein Imperium Hegemonialmacht und kein Imperium 
MilitMilitäärische Frische Fäähigkeiten und higkeiten und 
WirtschaftswachstumWirtschaftswachstum
IntelligenceIntelligence FFäähigkeiten und Milithigkeiten und Militäärausgabenrausgaben
USA als MilitUSA als Militäärmacht/Weltmachtrmacht/Weltmacht
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Transatlantische BeziehungTransatlantische Beziehung
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Auseinandersetzung zwischen EU und USA

1. Der Irakkrieg
2.Kyoto- Protokoll
3.Anerkennung des IGH
4.ABM- Vertrag
5.Ottawa Konvention



Die Entwicklung der EU zum Global Die Entwicklung der EU zum Global 
PlayerPlayer

Die Entwicklung der ESVP als Gegenpol zur Die Entwicklung der ESVP als Gegenpol zur 
NATONATO
Die Rolle der EU inDie Rolle der EU in internationalen Konflikteninternationalen Konflikten
Die EU als FriedensmachtDie EU als Friedensmacht
Die Rolle der EU bei regionaler KonfliktlDie Rolle der EU bei regionaler Konfliktlöösung sung 
und damit verbundenem Einflussverlust der USAund damit verbundenem Einflussverlust der USA
EigenstEigenstäändigkeit der EU/ESVPndigkeit der EU/ESVP Isolation der Isolation der 
EU und damit geringere Bedeutung der NATOEU und damit geringere Bedeutung der NATO
DeutschDeutsch--franzfranzöösische Position (Gegenposition)sische Position (Gegenposition)
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Die BRIC PolitikDie BRIC Politik

-- Was ist die BRIC?Was ist die BRIC?
-- Welche Ziele strebt BRIC an?Welche Ziele strebt BRIC an?
-- Daten Analyse?Daten Analyse?
-- Gegenmacht ?Gegenmacht ?
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Die Bedingungen für Wachstum

Makroökonomische Stabilität

Starke und politisch stabile Institutionen

Offenheit

Höhere Bildungsstandards
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Was ist die BRICWas ist die BRIC

BBrasilien, rasilien, RRussland, ussland, IIndien, ndien, CChinahina

-- 42% der Erdbev42% der Erdbevöölkerunglkerung
-- Enge Wirtschaftsbeziehung innerhalb BRICEnge Wirtschaftsbeziehung innerhalb BRIC
-- Sondervereinbarung mit Sondervereinbarung mit TehranTehran (die in alle (die in alle 

Punkte gegen die USPunkte gegen die US--Sanktionen agiert)Sanktionen agiert)
-- Einlenkung der EnergiepolitikEinlenkung der Energiepolitik
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BrasilienBrasilien

189 Mio. Einwohner mit 23 
Einwohner/qm
Bevölkerungswachstum: 1,4%

BIP: 792,9 Mrd. US- $
BIP je Einwohner: 
4300 US-$

Wirtschaftswachstum: Ca. 5 %
Arbeitslosenrate: 9,8%
Inflationsrate: 6,9 %

Analphabetisierungsrate: 11 %
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WirtschaftWirtschaft
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MilitMilitäärische Frische Fäähigkeitenhigkeiten

Ca.190 000 SoldatenCa.190 000 Soldaten
Keine AtommachtKeine Atommacht
AbhAbhäängigkeit der Rngigkeit der Rüüstungsindustrie von den stungsindustrie von den 
USA oder EuropaUSA oder Europa

Regionalmacht in SRegionalmacht in Süüdamerikadamerika
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RusslandRussland

RusslandRussland

Bevölkerung: 142 Mio. 
mit 9 Einwohner/qm

BIP: 740 Mrd. US-$
BIP je Einwohner: 11000 $

Wirtschaftswachstum: ca. 7%
Arbeitslosenrate: 7,6%
Inflationsrate: 12,7%

Analphabetisierungsrate:0,4%
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WirtschaftswachstumWirtschaftswachstum

Putin Machtübernahme
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MilitMilitäärische Frische Fäähigkeitenhigkeiten

Vetorecht im Sicherheitsrat der Vereinten Vetorecht im Sicherheitsrat der Vereinten 
NationenNationen
Mitglied der G8Mitglied der G8
Atommacht seit 1949Atommacht seit 1949
Ca. 1,1 Mio. SoldatenCa. 1,1 Mio. Soldaten
„„RegionalmachtRegionalmacht““ in Eurasien und in Eurasien und 

Energieversorger Energieversorger 
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ChinaChina

Bevölkerungszahl: 1,321 Mrd. mit
138 Einwohner/qm

BIP: 2 224 Mrd. US-$
BIP/Einwohner: 6800 US-$

Alphabetenrate: 11%

Wirtschaftswachstum: 10 %
Arbeitslosenrate: 9%
Inflationsrate:1,8%
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WirtschaftswachstumWirtschaftswachstum
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MilitMilitäärische Frische Fäähigkeitenhigkeiten

Mit ca. 2,5 Mio. Soldaten die GrMit ca. 2,5 Mio. Soldaten die Größößte Armee der te Armee der 
WeltWelt
Seit 1964 Atommacht Seit 1964 Atommacht 

Regionalmacht in OstasienRegionalmacht in Ostasien
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IndienIndien

Bevölkerungszahl: 1,121 Mrd. mit
344 Einwohner/qm

Wirtschaftswachstum: 10 %
Arbeitslosenrate: 8,9 %
Inflationsrate: 4,2 %

BIP: 887 Mrd. US-$
BIP/Einwohner: 3300 US-$

Analphabetisierungsrate: 35 %
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WirtschaftswachstumWirtschaftswachstum
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MilitMilitäärische Frische Fäähigkeitenhigkeiten

3. gr3. größößte Armee der Welt mit 1,3 Mio. Soldatente Armee der Welt mit 1,3 Mio. Soldaten
Atommacht seit 1974 mit 74 Atommacht seit 1974 mit 74 
NuklearsprengkNuklearsprengkööpfenpfen
Seit 2004 MilitSeit 2004 Militäärbasis im Ausland (Tadschikistan)rbasis im Ausland (Tadschikistan)

Regionalmacht in SRegionalmacht in Süüdasien ?dasien ?
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MilitMilitäärausgaben im Vergleichrausgaben im Vergleich
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FazitFazit

Die USA werden uns ein paar Jahrzehnte als Supermacht Die USA werden uns ein paar Jahrzehnte als Supermacht 
erhalten bleiben, weil:   erhalten bleiben, weil:   
-- die Hdie Hööhe der Milithe der Militäärausgaben sind  unvergleichbar hoch.rausgaben sind  unvergleichbar hoch.
-- die Wirtschaft ist stabil und weist steigendes Wachstum auf.die Wirtschaft ist stabil und weist steigendes Wachstum auf.
-- die expansiver Audie expansiver Außßenpolitik neue Allianzen gewinnen kann. enpolitik neue Allianzen gewinnen kann. 
-- die Unterhaltung immer mehr werdender Militdie Unterhaltung immer mehr werdender Militäärbasen ihr rbasen ihr 

Interesse sichern.Interesse sichern.
-- Kontrolle Kontrolle üüber die Rohstoffressourcen ausdehnen. ber die Rohstoffressourcen ausdehnen. 
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Fazit IIFazit II

Keiner der BRIC Staaten ist in der Lage expansiver AuKeiner der BRIC Staaten ist in der Lage expansiver Außßenpolitik enpolitik 
i.S.vi.S.v. USA zu betreiben.. USA zu betreiben.
Es mangelt an militEs mangelt an militäärischen Kapazitrischen Kapazitäätenten
Russland nach Russland nach PutinPutin ist auf dem Weg der Regenerationist auf dem Weg der Regeneration

es wird eine Weile Dauern, bis Russland in Augenhes wird eine Weile Dauern, bis Russland in Augenhööhe mit he mit 
der USA agieren kann. der USA agieren kann. 

China investiert in wirtschaftlichen Ressourcen. Wenn das China investiert in wirtschaftlichen Ressourcen. Wenn das 
Wirtschaftswachstum weiter positive Prognosen aufweist, wird Wirtschaftswachstum weiter positive Prognosen aufweist, wird 
erst im Jahr 2050 die USA wirtschaftlich erst im Jahr 2050 die USA wirtschaftlich üüberholt. Erst dann berholt. Erst dann 
kann China mehr in Militkann China mehr in Militäärischen Frischen Fäähigkeiten investieren.higkeiten investieren.
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DiskussionsfragenDiskussionsfragen

Welche Institutionen braucht das transatlantische VerhWelche Institutionen braucht das transatlantische Verhäältnis heute?ltnis heute?
Welche Rolle kann/ soll die EU zukWelche Rolle kann/ soll die EU zuküünftig in den transatlantischen nftig in den transatlantischen 
Beziehungen spielen?Beziehungen spielen?
Kann ein selbstbewusstes Europa ein Kann ein selbstbewusstes Europa ein „„global global playerplayer““ und und 
gleichberechtigter Partner der USA werden? gleichberechtigter Partner der USA werden? 
NATONATO–– vom Verteidigungsbvom Verteidigungsbüündnis zum Krisenmanagement? Was ist ndnis zum Krisenmanagement? Was ist 
der Mehrwert der NATO unter den heutigen Bedingungen? Ist die der Mehrwert der NATO unter den heutigen Bedingungen? Ist die 
NATO weiterhin das Forum fNATO weiterhin das Forum füür viele transatlantischen Fragen?r viele transatlantischen Fragen?
Wie ist das VerhWie ist das Verhäältnis von NATO und USA zu BRICltnis von NATO und USA zu BRIC-- Staaten?Staaten?
Wie sind die Chinesische Befreiungsarmee in 50 Jahren zu beurteiWie sind die Chinesische Befreiungsarmee in 50 Jahren zu beurteilen?len?
Wird Russlands BemWird Russlands Bemüühungen um eine Rhungen um eine Rüückkehr zur Weltmacht ckkehr zur Weltmacht 
gelingen?gelingen?
Was wird aus Indien, die grWas wird aus Indien, die größößte Demokratie der Welt und Atommacht?te Demokratie der Welt und Atommacht?
Kann Brasilien nach dem Kann Brasilien nach dem „„NiedergangNiedergang““ der USA als Regionalmacht in der USA als Regionalmacht in 
Amerika auftreten? Amerika auftreten? 
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